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Or. Heim leidet an großer Nervenschwäche nnd an Halsleiden, die eine
kontinuierliche und anstrengende Unterrichtsarbeit verunmöglichen. Er zählt 42
Jahre und macht den Eindruck eiserner Gesundheit. Die Ueberarbeit als Land»
tags- und Reichtstags-Abgeordneter, als Agitator und Volkswirtschaftler
haben den gewaltigen Mann gesundheitlich arg erschüttert. Dem opsersâhigen
katholischen Vorkämpfer unsere besten Wünsche zu sicherer Genesung!

12. Hngland. Das Unterhaus genehmigte den 29. mit 315 gegen 162
Glimmen den Art. 1 des Unterrichtsgesetzes. Ein Amendement Chamberlain,
das die Geistlichen der verschiedenen Kulte ermächtigen wollte, jederzeit die
Schulen zu betreten, wurde mit 366 gegen 172 Stimmen abgelehnt. Ein
weiteres Amendement, das die Laisierung des Unterrichts bezweckte, wurde eben»

salls verworfen mit 477 gegen 63 Stimmen. Mit derart überwältigender Mehr-
heit wie hier ist die Laisiernng schon lange nicht mehr von einem Parlamente
unseres Erdballs verworfen worden. Auch ein Zeichen der Zeit!

13 Deutschland.
Nach der Ansicht des Preußischen Kultusminister im derzeitigen Kampfe

um das Preußische Volksschulgesetz wird die konfessionelle Schule die
Schule der Gegenwart und Zukunft sein und bleiben.

Sammelliste für Moljlfaljrts Linrichtmigell unseres Demus.
Uebertrag Fr. 2340. 50

Durch Hrn. Lehrer X. im Kt. St. Gallen:
1. Von lchrerfreundlicher Seite im Fürstenland - „ 5.—

„Das Land der Fürsten und der Aebte,
Stets milder Gaben alte Veste
Gedenkt der Not auch heute noch
Wie einst des Krummstabs mildes Joch.'

2. Von Hrn. Lehrer M. in N 2.—
Die Blume wächst gesellig nur,
Des einen Vogels Sang verhallt.
So reicht die Hand zum Bunde all
Vom Bodansstrand bis Meinradswald.
Das Kreuz auf unserm Glaubensschild
Ruft euch zur Fahne ins Gefild!"

Fr. 2347.50
Weitere Gaben nebmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kassier

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

Junger, tüchtiger

Oehrer
mit Kenntnissen der modernen Sprachen, sofort gesucht bei freier Station und
gutem Fixum. Gest. Anmeldungen unter 8 2877 Ur an Kaaseastei« und
Vogler, <D»zern. 82

Austins! I. »»M! "W« llà iicdt! lelepl»»!

IropkstàAl'ot.tsii in äsn liölls d. à N.U
mit HVirtsodestt, mit 8t»II>iiiß«i». 80

áckresss: vr. (Zrottsn, L»ar.
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îî îî îî pîî Kaisers Hotel und pension Rigi MV A AT IS IsVIS Den Schulen und vereinen bestens empfohlen
Kroßer schaltiger Karlen mil Instauration. Veranda, elektrisches Licht. Zentral-
Heizung, prachtvolle Ausstcht auf See und Keöirge. Mäßige preise. Prospekte
umgehend auf Verlangen gratis vom Besitzer Kk. Kaiser. <H isv4 Lz) ?»

Mamilstl Kurhaus in Sörenverg UK3 M. ü.

-z- Station Kcstüpfheinr (Kt Luzern)

Luftkurort I. Manges
Stärkende Alpenluft. Florareiche Gegend. Für Schulen und Vereine bestens empfohlen. Schattige
Spaziergänge im Tannenwald. Lohnende gefahrlose Bergtouren. Billige Pensionspreise. Gedeckte
Halle. Kegelbahn. Telephon. Prospekte durch iH 23 >s Lz> sn

Srl,n»estorn Kogel, propr.

Brünigbahn
Station Sarnen

^otel-Pensîon Obwaldnerhof

Am
Z arnersee

Freundlicher, ruhiger Landaufenthalt. Grober, schattiger Garten. Neu renovierte Zimmer.
Restaurant mit Billard. Schöne Spaziergänge. Seebäder. Große Lokalitäten und Garten für
Schulen u. Vereine. Elektr. Licht. Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4. Sl> an. Prospekte gratis. Sl

Eigentümer: L. Schnexf.

Luftkurort Stahlbad ttnutwil
-s Ut. Luzern Station Sursee —>. >

Autgezêichnete Heilerfolge bei w s «es Lz) 73

Geistige Abgespanntheit. vlutarmut. Rheumatismen,
«ichk, allgemeine Nervoükäk etc. Skahl-, Svol- und kohlensaure VZder. Zugleich schönster
randanf-nthalt in gesunder, freier, ländlicher und ausstchtsreicher Lage. Park und Wald
Ki,rar!«. Billige Preise, »eferensen. Prospekk- durch Ottu Trullec-Weingartnrr, Sesttzer

Was du heute kannst öesorgen,
Sas verschieöe nicht auf Morgen.

Daher verlange jeder Leidende sofort
die Gratisbroschüre franko u. verschlossen.

Die ill meine MWeil entstanden

Die kann ich von derselben öefreil?
werden

Erfolg garantiert! Tausende Dank»
schreiben! Zn beziehen gegen Einsen-
dung von 5V Cts. in Marken. 50
Or. msà. E. L. Kahlert, prakt. Arzt.

KraMt Wels (SWeh).

kà ül> WWssssii krà»
innert 24 Monaten.

0dü6 KÌ8Îlt0 ku-

vsrlässiger ^eise «norme 6e»
wloue 2N erzielen knreb Beitritt
?u einem L^nkikats
M?- Mit kl. d 0ll«s sk. II! sllllàitsSg

(06er LA) eiuwalixer Beitrug.)

>ieman<i versäume es, <iso ans-
fllbrliobsn Prospekt ru verlangen,
tveiclisr an zskermavn gratis ank
franko versankt virk. (kl 1888 V)

DUvIiteiikuiiIi »er». 42

Ituvlikaii-
rnnx Iskirt grünkliob, kurok ilnterriobts-
briete. Verlangen Lie (aratisprospskt. 22

ll. prlaek, llllebsrexpsrts, Zllrîck L S2.
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Hffene LeHrer-Stâe.
Infolge Resignation des bisherigen Inhabers wird auf Herbst 1906 die

Lehrerstelle an hiesiger

Anaben-Oberschule
verbunden mit der Leitung der Wekrutenschule, des Kircheu-Khores,
Argeldieust und Vorbeten zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Lehrer-Gehalt:
Fr. 1600. — nebst freier Wohnung und Garten.

Bewerber haben ihre Anmeldung, begleitet von Lehrpatent und allfälligen
Zeugnissen, innert 3 Wochen à <Ià dem Unterfertigten einzureichen.

Kugge«, den 28. Mai 1906. 31

Kriedr. Ant. Kasutt, Schulrats-Präsident.

sìitli A. Note! ck keii^ioii Mr
I. Usus am plâtre. ám pusse àss pixi, in sckönstor p-axe am Lee. 3ebr scböne ^us-

siebtspunkts. Krosso 3àls. komfortable Zimmer. plsktr. b-iekt. Krosse Kartsnanlaxsn am 3ss.
vampfboottikrt. kuts KUeks, reelle ^Vsios. pllr Zebulen unà Vereins âie reduziertesten preise,
pixsne 3talluuxsn. 5ssbaà, warme unà kalte Lllàsr. Xurarzt. Pensionspreis von Pr. 4.50—6.—

(U 2331 I,ü) 66 ?repr.: St«lner- v. ««Uinss.

kâfîklMMî ZGGWGtzlH
am ià^lliscksn Isowvr-vr»es unà in àsr Xäbo àss Viorwalàstâttersees. (Kottbaràbabn-
station ^ckw^Z-Leewen).

„«össli« Nt àMM MkMMlIk
Vorteilbatt bekanntes llaus mit alter 3t»mm-Xunàsek»ft. Krosss park- uuà Karten-

aolsxen rinxsum. pUr Imttkurvn verduuàon mit starkenàvn Llsvndâàsrn desìseevlxnvì.
àswbrlicbs Prospekte àurek (Il 2257) 64

< Lesàer, im Winter 8svo> Hotel. dlervi b. Kenus.

Luftkurort Uri

Gasthaus zum „Engel"
Bürgerliche« Hau«. Reichliche, schmarkhaste Küche. Ausgezeichnete Weine, Pensionspreis
von Fr. 4, bo an. Zimmer von Fr. 1 bis s, Angenrhnrlie Vrholang»- u. Kerlen-
Pation. Vielseitige Spaziergänge. »Am meisten hat mich das Dorf Anrstrg nverrascht.
Das ist ein Gebirgsidyll, wie man es schöner nicht sehen kann und wie es sicher
nicht viele Törser der Schweiz bieten.' <H 2225 Lz> KZ

Da»»iakol», Alpenrosen.

Insel 5c!n»znzn tonie^efsee
NIstorisck romsntiscke Insel, für Zcliulen unil Vereine bestdelcannter

üuöflugspunlct. k. V/eber. 73 (H2s72Lz)
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